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EinRiesengasometerfür die städtischenGaswerke.
EinneuesWahrzeichenderStadtWien.

In etwa 1h Tagenwird der neue Riesengasometerim städtischen Gaswerk
Leopoldauin Betriebgenommenwerden. DerGasometer,dereinenFassungsraumvon
300. 000Kubikmeterhat,ist wegenseinerGrösseundseinereigenartigenKon¬
struktionbesondersbemerkenswert.SeineGrundrissformist ein Polygonmit24
Ecken und einem Durchmesservon 68 Meter .Der neue Behälter ist 106 Meterhoch ,

10 Meterhöherals die Votivkirche . DieKonstruktiondes Riesengasometersweicht
vonder früherenBauweiseinsoferneab ,als der neueBehälterkeinWasserbecken
mehrbesitzt ,das den Nutzinhalt des Behälters sehr verringert .DieAufspeichung
desGaseserfolgt imneuenBehälteruntereiner Scheibe ,die wieeinKolben,
entsprechend dem grösseren oder geringeren Gasinhalt ,in demBehältergehäuse
sich hebt oder senkt . DieAbdichtung der Scheibe gegen den darunter befindlichen

Gasraum erfolgt durch eine mit Teer bespülte Tasse .Das Gesamtgewicht desmit
Ausnahme des Fundaments ganz in Eisen hergestellten Behälters beträgt 250nor¬

male Eisenbahnwaggon .Die Montierung des neuen Gasometers ,dessen Kostenäch
voraussichtlich auf drei Millionen Schilling belaufen ,stellt eine Glanzleis¬

tung der Bauingenieurkunst dar .Das Bemerkenswerteste ist ,dass zurMontierungs¬
arbeit Hängegerüsteverwendetwurden ,die mit den wachsendenBaufortschrittin
die Höhe gingen ,so dass die sonst übliche vollständige Einrüstung des Bauwer¬
kes vollkommenvermieden wurde .Interessant ist noch ,dass unmittelbar nachFer¬
tigstellung des Behälterbodens sofort an die Herstellung der Behälterscheibe
und des Daches geschritten wurde und dass nach Vollendung dieser Teile erst

die BehälterwändezumAufbaugelangtenIn demMasse ,in demdie HöhedesBehäl¬
tergehäuses fortgeschritten ist ,wurden auch Scheibe und Dach ,die zusammen

eine Million Kilogrammwiegen ,durch Luftdruck gehoben . DerRiesengasometer
in der Lobau ,der ein neues Wahrzeichender Stadt Wiendarstellt,ist derzweit¬
grössteGasometerEuropas .ErwirdanGrössenurvoneinemimRuhrgebietsteher
den Behälter übertroffen ,der einen Fassungsraumvon 350 . 000Kubikmeterbesitz¬

Die Mitglieder des WienerGemeinderates ,die BezirksvorsteherundBe
zirksvorsteher Stellvertreter sowie die Wiener Presse werden am kommendenMon
tag nachmittag den neuen Riesengasoneter besichtigen .
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